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fuchse. Es hat nicht an mir gestanden, daß die
Mitglieder des Vollziehungs - Direktoriums nicht alle
zusammen ihre Entlassung eingaben, als der General
Massen« eiw-gezwnugenes Darleihen bei der Stadt
Vase! aufnahm. Die Protokolle bezeugen, daß ich

seither die nemliche Maßnahme vorschlug.
Es sey mir erlaubt, diesem Geständniß beizufü-

gen, daß ich als Mitglied des Vollziehungs, Direk-
toriums keinen Schritt gethan habe, worüber mein
Gewissen mir Vorwürfe machen könnte.' Bürger Ge
sezgeber! Sie haben große Abänderungen für nöthig
erachtet; Sie haben sie angefangen, ich wünsche auf-
richtig, daß solche zum Heil meines Vaterlandes,
und zum Fortgang der Sache, welche wir zu ver-
thcidigen geschworen haben, gedeihen mögen; allein,
um sich des Ausschlags dieser Veränderung zu ver-
sichern, bedürfte es nicht, Manner, welche Sie zum
Dienst des Vaterlandes berufen haben, und die sich

demselben mit Gewissenhaftigkeit und Eifer widme-
ten, mit Schande zu bedecken.

Bern den iZten Jenner ?gc?o.

Gruß und Achtung.
Unterz. Philipp Sekretan.

Als Uebcrsetznng getreu befunden,

Balthasar, Chef de Bureau.

Mtt / an die Mitglieder der Vollz. Gewalt w
heiv. Republik.

Ich zögere nicht, Ihnen die Abschriften der z

Briefe mitzutheilen, die Sie mir durch Ihr Schrei,
ben von heute begehren.

Ich bitte Sie, Bürger, zu glauben, daß wem
das Ungefähr mir die Gelegenheit darbot, meà
Eifer für die Erhaltung der Ruhe an den Tag ja
legen, ich vollkommen dafür entschädigt bin, wem
ich sehe, daß in Helvetien eine gerechte Regierung
eingeführt wird.

Republikanischer Gruß.
Unterz. Müller.

Nachtrag.
Zu den im St. VII. und XXIII. mitgetheilten

Actenstücken zur Geschichte des 7. Januars, sind
nachfolgende hinzuzufügen:

Abschrift eines Schreibens der V. Direktoren
Laharpe/ Oberlin und Secretan, an
den V. Dold er, Präsident des Vollziehungs-
Direktoriums.

B. Präsident.
Sie sind eingeladen, das Direktorium auf der

Stelle zusammen zu beruffen. W r benachrichtigen
Sie, daß wenn Sie.es nicht thun, wir uns sogleich
besammeln, und zu Rettung des Vaterlandes die
weitern Vorkehrungen treffen werden.

Republikanischer Gruß.
Bern den 7. Jenner rgo--.

s Uhr Nachmittags.
Unterz. Laharpe.

Oberlin.
Secretan.

Die vollziehende Gewalt an den V. Müller,
Divisionsgeneral.

Bern, 8. Januar.
Die vollziehende Gewalt beeilt sich,. Ihnen ihn

Dankbarkeit für die wachsame Sorgfalt, die Sie zu

Erhaltung der öffentlichen Ruhe in der Gemeinde Bern
verwandt haben, zu bezeugen.

Eine Crise, wie die gestrige war, konnte Stürm
veranlassen; Ihre Thätigkeit und nachdrückliche Vw
Wendung würde solche ohne Zweisei gedämpft haben;

Ihre Klugheit aber vermochte ihnen zuvorzukommen.
Die fränkische Regierung wird ungesäumt von allen

den Maaßnahmen unterrichtet werden, durch die ft
sich um Helvetien, seine Verbündete, wohl verdient

gemacht haben.

Generalqusrt. Bern. 18. Nivose Jahr 8.

Müller/ Divisionsgeneral/ Befehlshaber der 7.
Abtheilung des rechten Flügeis der Rheinar-

Erklärung.
Der Repräsentant Su ter, bittet die BB. Usteri

und Escher, Herausgeber des Neuen republ. Blattes,
folgender Erklärung einen Platz in ihrem Tageblatt
zu gönnen:

Ich sehe Mit Vergnüge», daß der B. Generab

Sekretär Mousson, den von mir in der Sitzung
vom 20.Jan. nur in seinen Hanptstücken citierte»

Brief, ganz in Ihrem Nro. XXIV hat abdrucke»

lassen. Ich erkenne ihn für acht, und erkläre M
freimüthig, daß. ich durchaus keine geheimen Absicht
mit diesem so offenherzigen Briefe hatte, daß ich 5

nur deßwegen Bruchstüksweise citierte, weil das O»

ginal, welches ich nie ganz copiert hatte, nicht»»
in meinen Händen war, und daß ich endlich mit ^
Fragmenten nichts mehr und nichts weniger

"

wollte, als was der ganze Brief beweist.
Republikanischer Gruß.

Bern, den 24, Jan. i8<-«>.

S u t e e.
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